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Weiterbildungs-Grant in der Forschung 2026 

Reglement und Beschreibung * 

Ziel 
Dieser Grant dient der Förderung der Karriereentwicklung im Bereich rheumatischer und 
muskuloskelettaler Erkrankungen (RMD). Er richtet sich an hoch motivierte 
Nachwuchswissenschaftler, die sich in Weiterbildung zu Rheumatologen befinden oder kürzlich 
ihren Facharzttitel für Rheumatologie erworben haben und sich in der RMD-Forschung engagieren 
möchten.  

Der Grant unterstützt die Initiierung eines innovativen Forschungsprojekts für mindestens 6 
Monate, im In- oder Ausland, das den Erwerb fundierter Forschungsfähigkeiten und die Übernahme 
einer künftigen Projektleitung ermöglicht.  

Der Grant kann zur Finanzierung von „Protected Research Time“ verwendet werden und ist nicht an 
einen Klinikwechsel gebunden. Der Erhalt des Grants ist nicht exklusiv, weshalb eine Bewerbung 
auch dann möglich ist, wenn zusätzlich eine Finanzierung aus anderen Fonds zur Verfügung steht. 

Auswahl eines Kandidaten 
Der Grant ist bestimmt für einen Rheumatologen (in Weiterbildung). Kandidaten müssen jünger als 
40 Jahre und an einem Schweizer Spital tätig sein sowie bereits ein Jahr spezialisierte Ausbildung an 
einer universitären Einrichtung absolviert haben. Zudem muss eine Anstellung in einem Schweizer 
Spital nach der Rückkehr aus dem Forschungsjahr garantiert sein. Der Grant wird Kandidaten nur 
einmal verliehen. 

Rheumatologen, die nicht habilitiert sind oder noch keine etablierte Forschungskarriere vorweisen 
können, werden bei der Förderung bevorzugt. 

Die Auswahlkriterien für die Kandidaten umfassen folgende Punkte: 

• Das Profil des Kandidaten 

• Das Forschungsprojekt 

• Der Ort der Forschungsarbeit 

• Die Entwicklungsmöglichkeiten des Kandidaten und diejenige des Projekts 

Die Auswahl erfolgt durch das wissenschaftliche Komitee, das vom Vorstand der Schweizerischen 
Gesellschaft für Rheumatologie (SGR) ernannt wird. Um Interessenskonflikte zu vermeiden, darf ein 
Jurymitglied nicht für einen Kandidaten abstimmen, der in seiner Abteilung ausgebildet wird oder 
tätig ist. Bei einer einzigen Kandidatur muss die Person unter Berücksichtigung aller 
Auswahlkriterien einstimmig vom wissenschaftlichen Komitee gewählt werden. 
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Betrag des Grants und Rahmenbedingungen 
• Die Schweizerische Gesellschaft für Rheumatologie und die Sponsoren stellen gemeinsam 

einen Betrag von CHF 47'500 zur Verfügung.  
• Das Thema des Forschungsprojekts des Kandidaten ist frei wählbar. 
• Die Bewerbungen können bis am 15. Juli 2026 bei der Schweizerischen Gesellschaft für 

Rheumatologie eingereicht werden. 
• Die Entscheidung über die Vergabe des Grants wird den Kandidaten bis Ende Juli 2026 

mitgeteilt. Der Grant kann unmittelbar nach der Preisverleihung oder im Laufe der Jahre 
2026 und 2027 genutzt werden. 

• Die Übergabe des Grants erfolgt am 3. September 2026 anlässlich des SGR-Kongresses. Die 
Anwesenheit des Preisträgers bei dieser Veranstaltung ist Voraussetzung für den Erhalt des 
Grants. 

Bericht/Präsentation 
Nach Abschluss des Forschungsjahres ist der Stipendiat verpflichtet, einen Bericht zu erstellen und 
diesen dem Präsidenten der SGR mit Kopie an den Präsidenten des wissenschaftlichen Komitees zu 
übermitteln. Der Bericht wird den Sponsoren zur Einsicht zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus soll 
der Stipendiat eine Kurzpräsentation am SGR-Kongress halten  


